
 
 
 

HINWEISE ZUR VOLLM ACHTS-  UND WEISUNGSERTEILUNG 
AN  D I E  S T I M M R E C H T S V E R T R E T E R  D E R  AI X T R O N  AK T I E N G E S E L L S C H AF T  

Die AIXTRON Aktiengesellschaft benennt als weisungsgebundene, jeweils einzelvertretungsberechtigte Stimmrechtsvertreter der 
Gesellschaft Herrn Olaf Rupprecht und Herrn Jörg Brätsch. Die Stimmrechtsvertreter sind durch Ihre Vollmacht nur insoweit 
stimmrechtsbefugt, soweit Sie ihnen eine ausdrückliche Weisung zu den einzelnen Beschlussvorschlägen der Verwaltung zu den 
Tagesordnungspunkten erteilt haben. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, über die in der Tagesordnung bekannt gemachten 
Beschlussvorschläge der Verwaltung nach Ihren Weisungen abzustimmen. 
 
Ihnen stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung, die o.g. Stimmrechtsvertreter mit der weisungsgebundenen Ausübung Ihres 
Stimmrechts zu beauftragen: 
 
Briefversand, Fax oder E-Mail der Vollmacht und Weis ungen an die Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktieng esell-
schaft 

Verwenden Sie hierzu bitte das Formular „Vollmacht und Weisungen an die Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktiengesell-
schaft“. Bevollmächtigen Sie damit die oben genannten Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktiengesellschaft und weisen Sie 
diese an, wie Ihr Stimmrecht zu den Beschlussvorschlägen der Verwaltung ausgeübt werden soll.  
 
Senden (per Post oder E-Mail) oder faxen Sie dann Ihre „Vollmacht und Weisungen“ zusammen mit der Eintrittskarte oder unter 
Angabe Ihrer Eintrittskarten-Nummer direkt an die Stimmrechtsvertreter: 
 

- Per Briefversand an:    AIXTRON Aktiengesellschaft  
c/o Haubrok Corporate Events GmbH  
Landshuter Allee 10  

      80637 München 
 

- Oder via Fax an die folgende Nummer:  +49 (0)89 210 27-288 
 

- Oder via E-Mail an:   anmeldung@haubrok-ce.de 
 

Wichtige Hinweise: 

Bitte beachten Sie, dass nur teilnahme- und stimmberechtigte Aktionäre zur Erteilung von Vollmacht und Weisungen zur Ausübung 
des Stimmrechts an die Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktiengesellschaft berechtigt sind. Zur organisatorischen Erleichte-
rung bitten wir Sie, dieses Vollmachts- und Weisungsformular ausgefüllt zusammen mit Ihrer Eintrittskarte oder unter Angabe Ihrer 
Eintrittskarten-Nummer den Stimmrechtsvertretern bis zum Ablauf des 17. Mai 2010 zu übermitteln.  

Erhalten die Stimmrechtsvertreter auf mehreren Übermittlungswegen (Post, Fax oder E-Mail) Vollmacht und Weisungen, wird die 
zuletzt erteilte formgültige Vollmacht mit den entsprechenden Weisungen als verbindlich erachtet.  

Soweit Weisungen nicht korrekt ausgefüllt oder nicht eindeutig erteilt werden, werden sich die Stimmrechtsvertreter in Abhängig-
keit vom Abstimmungsverfahren bei den entsprechenden Tagesordnungspunkten der Stimme enthalten bzw. nicht an der Abstim-
mung teilnehmen. Die Stimmrechtsvertreter sind weisungsgebunden und dürfen das Stimmrecht bei im Vorfeld der Hauptver-
sammlung nicht bekannten Abstimmungen (z. B. bei Verfahrensanträgen) nicht ausüben. In Abhängigkeit vom Abstimmungsver-
fahren werden die Stimmrechtsvertreter sich in diesen Fällen der Stimme enthalten bzw. nicht an der Abstimmung teilnehmen. 
Entsprechendes gilt bei der Abstimmung über einen Gegenantrag oder einen von dem Vorschlag der Verwaltung abweichenden 
Wahlvorschlag, wenn diese nicht im Vorfeld der Hauptversammlung bekannt gemacht wurden, sowie bei einem vom in der Tages-
ordnung veröffentlichten Verwaltungsvorschlag abweichenden Beschlussinhalt.  

Die Beauftragung der Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft zur Widerspruchserklärung sowie zur Antrag- und Fragenstellung ist 
ausgeschlossen. Bei persönlicher Teilnahme oder bei Teilnahme durch einen bevollmächtigten Dritten an der Hauptversammlung 
müssen die im Vorfeld der Hauptversammlung erteilte Vollmacht und die Weisungen an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 
in Textform widerrufen werden. 

Für Fragen zur Stimmrechtsvertretung stehen Ihnen Mitarbeiter unserer  

Hauptversammlungs-Hotline 

montags bis freitags, außer feiertags, zwischen 9 Uhr und 17 Uhr  

unter +49 (0)89 210 27-222 zur Verfügung. 
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Vollmacht und Weisungen         
      
an die Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktiengesells chaft 
für die Hauptversammlung am 18. Mai 2010 
 
Wir bitten Sie, dieses Vollmachts- und Weisungsformular ausgefüllt zusammen mit  der Eintrittskarte , die Sie mit die-
sen Unterlagen erhalten haben, oder unter Angabe Ihrer Eintrittskarten-Nummer  direkt an die Stimmrechtsvertreter 
der Gesellschaft zu senden. 
 
 
 
AIXTRON Aktiengesellschaft 
c/o Haubrok Corporate Events GmbH  
Landshuter Allee 10  
80637 München 
Deutschland 
Fax: +49 (0)89 210 27-288 
E-Mail: anmeldung@haubrok-ce.de 
 

 

für Fensterkuvert vorbereitet 

 

Vollmacht (bitte ergänzen) 
 

Ich/Wir ______________________________________________________________________ bevollmächtige(n) 
                                                                                                Name(n) Depotinhaber 
 

die Stimmrechtsvertreter der AIXTRON Aktiengesellschaft, Herrn Olaf Rupprecht und Herrn Jörg Brätsch, je einzeln mit 
dem Recht, Untervollmacht zu erteilen, mich/uns in der Hauptversammlung der AIXTRON Aktiengesellschaft am  
Dienstag, den 18. Mai 2010, zu vertreten  
 
und das Stimmrecht der  ________________________ Aktien gemäß der Eintrittskarten-Nummer _________________ 
                                                                    (Anzahl Aktien laut Eintrittskarte)  (Eintrittskarten-Nummer) 

 
für mich/uns in der nachfolgend aufgeführten Weise auszuüben oder ausüben zu lassen. 

 
Weisungen 
 
Erteilen Sie zu allen  Tagesordnungspunkten eine Weisung zum jeweiligen Beschlussvorschlag der Verwaltung. Die 
Beschlussvorschläge zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten sind zusammen mit der Einberufung im elektronischen 
Bundesanzeiger vom 31. März 2010 bekannt gemacht. 

Zu jedem Tagesordnungspunkt darf jeweils nur eine  Weisung erteilt werden.  

Tagesordnungspunkt Ja* Nein Enthaltung  

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der AIXTRON Aktiengesellschaft zum  
31. Dezember 2009 und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2009, des gebilligten 
Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2009, des Konzernlageberichts für das Ge-
schäftsjahr 2009 und des Berichts des Aufsichtsrats sowie des erläuternden Berichts des 
Vorstands zu den Angaben nach §§ 289 Abs. 4 und Abs. 5, 315 Abs. 4 des Handelsge-
setzbuchs 

Zu diesem Tagesordnungspunkt  
keine Abstimmung 

2. Verwendung des Bilanzgewinns � � � 

3. Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2009 � � � 

4. Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2009 � � � 

5. Billigung des Systems zur Vergütung der Mitglieder des Vorstands � � � 

6. Wahl des Abschlussprüfers und des Konzernabschlussprüfers für das  
Geschäftsjahr 2010 � � � 

7. Ermächtigung zum Erwerb und zur Verwendung eigener Aktien sowie zum Ausschluss 
des Bezugsrechts � � � 

8. Schaffung eines neuen Genehmigten Kapitals I mit der Möglichkeit des Ausschlusses des 
Bezugsrechts der Aktionäre sowie die entsprechende Änderung der Satzung � � � 

9. Schaffung eines neuen Genehmigten Kapitals II mit der Möglichkeit des Ausschlusses 
des Bezugsrechts der Aktionäre sowie die entsprechende Änderung der Satzung � � � 
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Tagesordnungspunkt Ja* Nein Enthaltung  

10. Ermächtigung zur Ausgabe von Options- und/oder Wandelschuldverschreibungen nebst 
gleichzeitiger Schaffung eines Bedingten Kapitals 2010, Aufhebung des Bedingten Kapi-
tals I 2007 in Höhe von EUR 35.875.598,00 gemäß § 4 Ziffer 2.4 der Satzung und ent-
sprechende Satzungsänderung 

� � � 

11. Satzungsanpassungen an das Gesetz zur Umsetzung der Aktionärsrechterichtlinie  
(ARUG)    

a) Neufassung des § 19 der Satzung  � � � 

b) Neufassung des § 20 Ziffer 2 der Satzung  � � � 

c) Ergänzung des § 20 der Satzung um Ziffer 4  � � � 

d) Ergänzung des § 21 der Satzung um Ziffer 4  � � � 

e) Neufassung des § 23 Ziffer 2 der Satzung  � � � 

f) Ergänzung des § 23 der Satzung um Ziffer 3  � � � 

12. Umwandlung der AIXTRON Aktiengesellschaft, Herzogenrath, in eine Europäische Ge-
sellschaft (Societas Europaea, SE); Bestellung von Mitgliedern des ersten Aufsichtsrats 
der SE; Bestellung des Abschlussprüfers und des Konzernabschlussprüfers für das erste 
Geschäftsjahr der SE 

� � � 

 

Sollten der Gesellschaft innerhalb der gesetzlich vorgegebenen Frist Anträge von Aktionären zugegangen sein, sind 
diese auf der Homepage der Gesellschaft veröffentlicht. Sie können sich diesen Anträgen anschließen. Tragen Sie 
dazu in nachfolgender Tabelle den Namen des Aktionärs und ggf. den Buchstaben, der dem Gegenantrag des Aktionärs 
auf der Homepage der Gesellschaft zugeordnet wurde, ein. Vergessen Sie nicht, das Feld „für den Antrag“ anzukreuzen. 

 

 
 
 
________________________, den ______________ ________________________________________________ 
                         (Ort)                                                                         (Datum) (Unterschrift(en) Depotinhaber oder anderer Abschluss der Erklärung gemäß § 126b BGB) 

Anträge von Aktionären für den Antrag 

 � 

 � 

 �    

 �    


